Informationskompetenz:

Schulungsbedarf im Studienfach Rechtswissenschaft

	Voraussetzungen


Generell vorausgesetzt werden seitens der Bibliothek Grundkenntnisse im Umgang mit einem PC, Windows, einem Textverarbeitungssystem und dem Internet. Eine e-Mail-Adresse sollte vorhanden sein, empfohlen wird von Anfang an die Einrichtung eines Accounts beim Rechenzentrum (um das volle Serviceangebot der Bibliothek nutzen zu können).

	Studieneingangsphase


	Studiensituation:
Vorlesungen, Arbeitsgemeinschaften

Leistungskontrollen:
Übungshausarbeit

Anforderungen: 
Auffinden von Fundstellen (Lektüreempfehlungen der Dozenten; Zitate)


Schulungsziele:

· Schwellenangst abbauen

· vorgegebene Titel im Bestand der Bibliothek auffinden

· das Serviceangebot der Bibliothek wahrnehmen

Inhalte:

· Übersicht über das Bibliothekssystem der Universität und das lokale Literaturangebot

· Orientierung in der Bibliothek (Räumlichkeiten, Aufstellung der Bestände)

· Ansprechpartner und Anlaufstellen

· Präsentation der Bibliothek als Serviceeinrichtung

· Bestandsgruppen mit ihren Benutzungsmodalitäten
(Freihandbestand, Magazinbestand, Lesesaal, Lehrbuchsammlung)

· Aufstellungssystematik

· Publikationstypen: selbstständige/unselbstständige Literatur, Loseblattsammlungen

· OPAC: Verfasser- und Stichwortsuche (Suche nach bekannten Titeln mit Standard- oder freier Suche)

· OPAC:   „UND“,   „ODER“,   Hilfe-Funktion

· Suche nach Zeitschriften

· Standorte, Signaturen

· Benutzungsfunktionen im OPAC

· Benutzungsordnung

Zeitlicher Umfang und Form der Schulung:

1-1,5 Zeitstunden; zu Beginn des 1. Semesters.

Rundgang, evtl. Demonstration der Webseiten und des OPAC im Schulungsraum.

	Grundstudium


	Studiensituation:
Vorlesungen, (sog. kleine) Übungen

Leistungskontrollen:
Hausarbeiten, Klausuren

Anforderungen: 
wie vor (die für die Anfertigung der Hausarbeiten benötigte Literatur erschließt sich über die Zitate in den Kommentaren zu den einschlägigen Gesetzen)


Schulungsziele:

· selbständige und unselbständige Literatur zu einem Thema finden und beschaffen (i.d.R. aus lokalem Bestand)

· Überblick über allgemeine und fachspezifische Informationsmittel

Inhalte:

· Differenzierung formale und sachliche Suche

· Differenzierung Stich- und Schlagwort

· OPAC: Schlagwortsuche

· OPAC: Systematische Suche

· OPAC: Suche mit Booleschen Operatoren (Expertensuche), Trunkierung

· HBZ-Verbundkatalog

· Hinweise zum schnellen Bibliographieren mittels KVK und Buchhandelsverzeichnissen

· Wichtige fachliche Nachschlagwerke, Fachbibliographien, Fachdatenbanken:

KJB, Fundhefte, Fundstellenverzeichnisse, Register der großen Zeitschriften., Abkürzungsverzeichnisse etc.

· Elektronische Volltexte: beck-online etc.
· ZDB / EZB

· DigiBib NRW

· Fachinformation im Internet: Juristisches Internetprojekt Saarbrücken etc.

· Kritische Bewertung von Suchergebnissen und Suchwegen

· Recherchestrategien

· Allg. Strukturen von Datenbanken und daraus resultierende Suchsyntax (Datenformate, Normdateien, Stringsuche, Indizes, Umlaute, Komposita)

Zeitlicher Umfang und Form der Schulung:

3-4 Zeitstunden; während des 2. Semesters.

2 Doppelstunden im Rahmen einer Lehrveranstaltung.

Die Studierenden neigen erfahrungsgemäß dazu, die Bedeutung der Suche nach Literatur und Präzedenzfällen zu überschätzen. Dies ist bei der Schulung im Auge zu behalten. Die entscheidenden Argumente für eine überzeugende Falllösung finden sich mindestens ebenso oft in den Details des zu beurteilenden Sachverhalts wie in den (scheinbar) einschlägigen Kontroversen, die in der Literatur geführt werden, bzw. in (scheinbaren) Präzedenzfällen !

Der Schwerpunkt sollte auf der Lösung praktischer Probleme liegen wie etwa der Klärung ungenauer Literaturangaben bzw. praktischen Tipps, etwa zur Nutzung alternativer Fundstellen.

	Hauptstudium


	Studiensituation:
Vorlesungen, (sog. große) Übungen, Seminar(e)

Leistungskontrollen:
Hausarbeiten, Klausuren, Seminararbeit (mündlich zu haltendes und schriftlich auszuarbeitendes Referat)

Anforderungen: 
wie vor (allenfalls die Seminararbeit kann eine umfassendere Literatursuche erfordern)


Schulungsziele: 

· selbständige und unselbständige Literatur zu einem Thema finden und beschaffen (i.d.R. aus lokalem Bestand)

· Anwenden effizienter Recherchestrategien unter Nutzung aller einschlägigen Informationsmittel

Inhalte:

· Recherchestrategien

· Fachbibliographien und -datenbanken (auch speziellere und interdisziplinäre):
Juris

KrimDok, BELIT etc.

Europarechtliche Datenbanken

· Fachinformation im Internet:

Informationsserver öffentlicher Institutionen, Fachinformationsangebote spezialisierter Anwaltskanzleien

· Suchsyntax: NOT- und NEAR-Suche

· Verbundkataloge, KVK

· Monographien-Fernleihe

· Dokumentlieferdienste (SUBITO, JASON)

· Ermittlung und Beschaffung grauer Literatur

· Richtiges Zitieren von gedruckten und elektronischen Quellen, Urheberrecht

Zeitlicher Umfang und Form der Schulung:

3-4 Zeitstunden; während des 4. oder 5. Semesters.

Durchführung analog Grundstudium.

	Examensphase


	Studiensituation:
Vorbereitung auf die Abschlussprüfung, Abschlussprüfung

Leistungskontrollen:
Magisterarbeit, Staatsexamen

Anforderungen: 
wie vor


Angebot zur Wiederholung oder Nachholung der Schulung aus dem Hauptstudium.

	Promotion


	Studiensituation:
Arbeit an der Dissertation

Leistungskontrollen:
Dissertation, mündliche Prüfung

Anforderungen: 
eigenständige wissenschaftliche Arbeit aufbauend auf dem aktuellen Forschungsstand


Schulungsziele: 

· Perfektionierung der Recherchestrategien, um einen umfassenden Einblick in den aktuellen Forschungsstand zu gewinnen

· Ermittlung und Beschaffung grauer Literatur

· Möglichkeit des elektronischen Publizierens kennenlernen

Inhalte:

· Ermittlung und Beschaffung grauer Literatur

· Fragen der Veröffentlichung von Forschungsergebnissen (insb. unter dem Wirkungsgesichtspunkt) 

· Publizieren auf dem Dokumentenserver

· Urheberrecht im Zeitalter elektronischen Publizierens

Zeitlicher Umfang und Form der Schulung:

1-2 Zeitstunden.

Zusammenstellung geeigneter Gruppen oft schwierig; die individuellen Probleme der Teilnehmer müssen angemessen berücksichtigt werden und bestimmen teilweise die Inhalte.

Alternativ oder zusätzlich individuelle Beratung.
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